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IV. Jahrgang No. 11 Zürich, Nov. 1931

PIONIER
Offizielles Organ des Eidgenössischen Militärfunkerverbandes (emfv)
Organe offic. de l'Association föderale des radiotelegraphistes militaire
und der Vereinigung Schweizerischer Feldtelegraphenoffiziere
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Fr. 2.50, Nichtmitglieder Fr. 3. —. — Druck und Inseratenannahme:
Fachschriften-Verlag & Buchdruckerei A.-G., Zürich, Stauffacherquai No. 36-38

Bericht der Delegiertenversammlung
vom 3. Oktober 1931 in Basel.

Samstag, den 3. Oktober, 1750 Uhr, eröffnete Kamerad
Abegg vom Z.-V. die ins Hotel «Metropol» einberufene
Delegiertenversammlung. Der Z.-V. war durch Abegg und Fröhlicher
vertreten, Z.-V.-Präsident Schmocker war wegen Auslandreise
nach Belgrad leider unabkömmlich. Soltermann durch Abreise
von Zürich aus dem Z.-V. ausgeschieden. Das Eidg.
Militärdepartement war vertreten durch Herrn Oberst Hilfiker, Waffenchef

der Genietruppen, und Herrn Major i. Gst. Mösch.
Anwesend: 15 Delegierte. Sektion Basel: Dr. Wolff, Brotschin,
Brunner; Bern: Bättig, Flügel, Studer; Schaffhausen: Bolli,
Candrian; Winterthur: Kobi, Pfister; Zürich: Albicker, Benz,

Haenni, Mahler und Sauter. Einige Kameraden waren als Gäste

ei schienen.
1. Fröhlicher verliest das Protokoll der Delegiertenversammlung

vom 14. September 1930 in Bern, das genehmigt und
verdankt wird.

2. Abegg verliest den Z.-V.-Geschäftsbericht 1930/31. Da

Abegg längere Zeit von Zürich abwesend war und viele
Amtsgeschäfte sowieso auf seinen Schultern lasteten, war es ihm

nicht möglich, den Kassabericht fertig zu stellen. Der Z.-V. wird
von Major Mösch ersucht, den Geschäftsbericht 1930/31 im

«Pionier» zu veröffentlichen. Auch die Abteilung für Genie

benötigt den Bericht.
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